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Berühre ich dein Fell und küsse ich deine Stirn, durchströmst du mich 
mit deiner Magie und schenkst mir das Gefühl unermesslich geliebt, 

angenommen und beschützt zu sein. 

Bin ich von Sorgen erfüllt, hörst du mir stundenlang, geduldig zu. Wenn 
ich weine, trocknen deine zarten Nüstern meine Tränen und bläst du mir 

zärtlich ins Gesicht. 

Immer wenn du mich siehst, brummelst du mir freudig zu und lässt mein 
Herz wie die Sonne leuchten. 

Du nimmst mich an jedem Tag wie ich bin, ganz egal ob krank, behindert 
oder gesund – mit deiner liebenden und stärkenden Annahme. Du kennst 
mich, wie kaum ein anderer und mit deinen Augen blickst du tief in mein 

Herz. 

Darf ich mich auf deinen Rücken setzen, bin ich zu Hause und in deinem 
Schoss geborgen. Deine Bewegungen durchströmen mich und wir 
verschmelzen zu einem Wesen. Du schenkst mir deine Kraft, deine 

Schnelligkeit und deinen Mut – und mit deinen majestätischen 
Bewegungen erfühlst du mich mit solchem Stolz und machst mich zur 

Königin. 

Kaum heben sich deine Hufe, wachsen uns Flügel, die uns nach oben 
tragen, der Himmel öffnet sich und wir sind frei. 

Als Zeugnis der Liebe kommst du von einer anderen Welt, um mich in 
diese Welt zu entführen, den Ort aller Träume, dem zukünftige 

Himmelsreich. 
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Für Fabienne, meine Familie, meine Ponys                                                 
und alle meine Reitschüler,                                                     

ohne die dieses Buch niemals entstanden wäre. 
 
 

Für Pancho – wir werden dich niemals vergessen. 
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Liebe Pony Liebhaberin  

Lieber Pony Liebhaber 

 

Wir freuen uns sehr darauf, Dich kennen lernen zu dürfen! 

Bevor wir gemeinsam in die Welt von uns Ponys eintauchen, zuerst ein wenig über uns. 

Wir vier gehören zu einer 18-köpfigen Ponybande, die im Schwarzwald in einem 

wunderschönen Zuhause bei sehr liebevollen und führsorglichen Menschen glücklich 

zusammenlebt. 

Jede Woche kommen viele Reitschüler zu uns – wir haben immer unglaublich viel 

Spaß zusammen und machen gemeinsam mit den Kindern immer fantastische Dinge. 

Heute sind wir aber für Dich da und möchten Dir gerne alles über uns Ponys erzählen. 

Falls Fragen bei Dir auftauchen oder Du etwas nicht ganz verstehst, darfst Du Dich 

jederzeit bei uns melden. Auf www.hopefarm.de findest du alles, wie  Du Kontakt mit 

uns aufnehmen kannst. 

Nun lass uns loslegen! 

Es wird Dich immer jemand von uns durch die einzelnen Kapitel führen und dir ganz 

viel erzählen. 

Noch eine kleine Anmerkung: Da das ein Ponybuch ist, dreht sich alles um Ponys. Aber 

meistens, wenn die Rede von Ponys ist, geht es natürlich auch um unsere großen 

Verwandten, die Pferde. 

Wir wünschen Dir ganz viel lehrreiche, spannende Stunden und natürlich viel Spaß! 

 

 

Deine 

Arya, Tom, Merlin & Pancho 
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Hallo, mein Name ist ARYA.                                                                    
Ich bin eine Welsh Cob Stute und 

bin 15 Jahre alt. Ich bin die 
Leitstute unserer Herde und 

immer sehr darauf bedacht, dass 
es allen meinen 

Herdenmitgliedern gut geht und 
sich alle beschützt und sicher 

fühlen. Meinen Menschen, Sarah, 
liebe ich unglaublich und gebe 

immer absolut alles, um sie 
glücklich zu machen, denn das 

macht mich ebenso glücklich.  Ich 
spüre ihre tiefen Herzenswünsche 

und es ist meine große Freude, 
diese wahr werden zu lassen. 
Gemeinsam über Wiesen zu 

tanzen und zu fliegen, macht 
einfach so viel Spaß. 

Hallo, mein Name ist MERLIN.                                                                    
Ich bin ein Shetlandpony Wallach und 16 

Jahre alt. Ich bin der Ruhepol in der 
Herde, mich erschreckt noch kaum etwas. 
Es gibt immer wieder etwas das die Herde 

in Aufruhr bringt, aber ich bleibe dann 
lieber gemütlich am Heu malmen. Oder 

wenn alle wie verrückt auf die Weide 
galoppieren, suche ich mir da lieber gleich 

das beste Gras. Da hat halt jeder seine 
Prioritäten. Aber beim Reiten lass ich 

mich von den anderen nicht abhängen, 
sondern bin stets super fleißig und bin 

auch auf langen Galoppstrecken vorne mit 
dabei. Dazu liebe ich das Agility. Der Alltag 

versüßt mir natürlich ein Leckerli – vor 
Freude brummle ich als Dank immer ganz 

verzückt. 
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Hallo, mein Name ist PANCHO.                                                              
Ich bin ein Shetlandpony Wallach und 39 Jahre 
alt. Ich bin der Opa unserer Herde und bin der 
Freund von allen. Ich liebe es, mit den jungen 

Ponys zu spielen und toben, aber auch mit 
allen Fell zu kraulen und gemeinsam zu 

ruhen. Ich bin einfach immer für alle da. Und 
das ebenso für die Kinder. Gerne lasse ich die 

Kinder immer ganz geduldig alles an mir 
lernen. Ich liebe die Kinder einfach so sehr 
und war in meinem ganzen Leben einfach 
immer das allerliebste Pony. Am liebsten 

mache ich Agility und als ich noch jung war, 
habe ich es geliebt, meine kleine Kutsche zu 
ziehen.  Ich darf wohl sagen, ich bin ein ganz 

besonderes Pony. In mich muss man sich 
einfach verlieben und alle die mich kennen 
gelernt haben, sagen, dass sie mich niemals 

vergessen werden und ich für immer in ihrem 

Herzen bleibe

Hallo, mein Name ist TOM.                                                                                            
Ich bin ein Welsh Mountain Wallach und 
22 Jahre alt. In der Herde bin ich, neben 

Arya, für den Schutz und das 
Wohlbefinden unserer Herde zuständig. 
Daneben bin ich eigentlich der Clown in 

unserer Herde – es ist ja wichtig, dass 
immer alle etwas zu lachen haben. Denn 

ich liebe es, meine Zirkustricks 
vorzuführen. Dazu bin ich eine richtige 
Trabrakete und kann im Trab so richtig 
loslegen und möchte dann am liebsten 
gar nicht mehr aufhören. Ich liebe es 

unglaublich zu springen. Wenn ich 
irgendwo einen Sprung sehe, bin ich nicht 

mehr zu bremsen. 
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  Stute Weibliches Pony. Die Ponymama.  
   

 
Fohlen  Ponykinder bis maximal drei Jahre. Saugfohlen sind  

sie bis etwa sechs Monate. Danach werden die meisten von 

den Müttern getrennt und leben mit anderen Fohlen 

zusammen. 

 
 Wallach Kastrierter Hengst, der sich, auf Grund seiner  

Gelassenheit und Umgänglichkeit sehr gut als Reitpony 

eignet. Ein Wallach kann keine Fohlen mehr zeugen.  

     
 Hengst Männliches Pony. Der Ponypapa. Hengste sind oft kräftiger,  

stürmischer und wilder und eignen sich deshalb nur 

bedingt als Kinder-Reitpony. 

 

Ponyfamilie 
 

Möchtest du dein Pony besser verstehen, 
musst du wissen und verstehen, wie Ponys in 
der Natur leben. Denn, obwohl Ponys schon 
seit Jahrtausenden bei uns in Gefangenschaft 
leben und teils auch total gegen die Natur für 
den Sport und die Leistung gezüchtet werden, 

haben alle Ponys eines nie verloren: ihre 
Wildheit und alle Bedürfnisse, Fähigkeiten und 

Charaktere, die einst unsere                           
wilden Vorfahren hatten. 

 

Die 

           Einer für alle und alle für einen 
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Ponys sind anders als Menschen 
 

Wir Ponys unterscheiden uns im hohen Maß von euren                                                    

menschlichen Bedürfnissen, Wünschen und Fähigkeiten. Um der Partner und Freund 

deines Ponys zu werden und es 

glücklich und gesund zu machen, 

musst du dies unbedingt beachten. 

Wenn du eine tiefe, vertrauensvolle 

Freundschaft zu deinem Pony haben 

möchtest, musst du verstehen, wie 

Ponys frei leben. 

 

   

Das Pony ist ein 
Herdentier 

Ohne Herde können wir Ponys in der Natur nicht überleben. In der Herde hat jedes 

Pony seine Aufgabe. Die Gemeinschaft der Herde bedeutet Sicherheit. Denn ein Pony 

allein, kann nicht überall seine Aufmerksamkeit haben, um bestimmt jedes Raubtier zu 

bemerken.  

Jede Herde in der Natur wird geführt von einem Althengst(=Leithengst) und einer 

Altstute (=Leitstute). Also von einem erfahrenen, älteren Hengst und einer erfahrenen, 

älteren Stute. 

 

 

Für Ponys ist 
die Herde das 
Leben und 
das Zentrum 
aller Dinge! 
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